Der Turmbau zu Babel
GENESIS 11, 1 - 9

1 Und die ganze Erde hatte ein und dieselbe Sprache und ein und dieselben Wörter. 
2 Und es geschah, als sie von Osten aufbrachen, da fanden sie eine Ebene im Land Schinar und ließen sich dort nieder. 
3 Und sie sagten einer zum anderen: Wohlan, lasst uns Ziegel streichen und hart brennen! Und der Ziegel diente ihnen als Stein, und der Asphalt diente ihnen als Mörtel. 
4 Und sie sprachen: Wohlan, wir wollen uns eine Stadt und einen Turm bauen, und seine Spitze bis an den Himmel! So wollen wir uns einen Namen machen, damit wir uns nicht über die ganze Fläche der Erde zerstreuen! 
5 Und der HERR fuhr herab, um die Stadt und den Turm anzusehen, die die Menschenkinder bauten. 
6 Und der HERR sprach: Siehe, ein Volk sind sie, und eine Sprache haben sie alle, und dies ist [erst] der Anfang ihres Tuns. Jetzt wird ihnen nichts unmöglich sein, was sie zu tun ersinnen. 
7 Wohlan, lasst uns herabfahren und dort ihre Sprache verwirren, dass sie einer des anderen Sprache nicht [mehr] verstehen! 
8 Und der HERR zerstreute sie von dort über die ganze Erde; und sie hörten auf, die Stadt zu bauen. 
9 Darum gab man ihr den Namen Babel; denn dort verwirrte der HERR die Sprache der ganzen Erde, und von dort zerstreute sie der HERR über die ganze Erde.
Babel, (hebräisch Babhel ; von assyro-babylonisch bab-ili: Tor Gottes)

Die Geschichte vom Turmbau und der Sprachverwirrung wurde möglicherweise durch den Einsturz des berühmten Tempelturmes von Etemenanki angeregt, der später vom babylonischen König Nabopolassar und seinem Sohn Nebukadnezar II. restauriert wurde. Die Darstellung in Gen 11 ist ein Wortspiel mit dem babylonischen Wort bab-ili (Tor Gottes) und mit den hebräischen Wörtern Babhel (Babylon) sowie balal (verwirren, Verwandtschaft mit dem aus dem Jiddischen ins Deutsche übernommenen "lallen".

Die Zikkurrat von Babylon
.

Pieter Bruegel d. Ä.:Turmbau zu Babel (1563) 
(Kunsthistorisches Museum, Wien )

In eine mitteleuropäische Landschaft verlegte Pieter Bruegel seinen 1563 gemalten Turmbau zu Babel, wobei dessen architektonische Prinzipien dem Kolosseum in Rom nachempfunden sind.

